
Vortrag über Bau des
Kirchenzentrums
BuRgdoRf. Bei der nächsten
Veranstaltung der Paulus-Feier-
abendakademie spricht der ehe-
malige Pastor der Gemeinde,
Matthias Paul, über das Thema
„Das Paulus-Kirchenzentrum –
‚Hässliches Entlein’ oder Juwel
moderner Kirchenbaukunst?“.
Der Vortrag beginnt am Mitt-
woch, 4. Oktober, um 19 Uhr im
Kirchenzentrum am Berliner
Ring 17. In der Pause gibt es eine
Suppe.

Der Eintritt ist frei; Spenden
sind willkommen.
Matthias Paul hat diesen Vor-

trag vor einiger Zeit schon ein-
mal gehalten. Zum 50-jährigen
Bestehen des Kirchenzentrums
in der Südstadtwiederholt er ihn
jetzt. Es wird auch ein Film ge-
zeigt, der einenEindruck vonder
Südstadt zur damaligen Zeit ver-
mittelt und die Entstehung von
der Idee bis zur Konkretisierung
des Neubaus begleitet.

Müllabfuhr verschiebt sich
Region.AmTagderDeutschen
Einheit, 3. Oktober, holen die
Abfallunternehmen aha und
RMG keine Abfälle und Wert-
stoffe ab. Durch den Feiertag
verschieben sich die Abfuhrter-
mine jeweils um einen Tag nach
hinten. Das betrifft Rest- und
Bioabfälle ebenso wie Papier
undWertstoffe.

Die Touren verschieben sich
von Dienstag auf Mittwoch, von
Mittwoch auf Donnerstag und
fortlaufend bis Sonnabend, 7.
Oktober.
Die Wertstoffhöfe und De-

ponien bleiben am 3. Oktober
geschlossen; auch das Service-
telefon sowie die Gebührenhot-
line sind nicht besetzt.

BuRgdoRf. Der Kammerchor
des Kirchenkreises Burgdorf
„Canticum Novum“ präsentiert
bei zwei Konzerten sein A-Cap-
pella-Programm „KlangPer-
spektiven“. Der erste Auftritt
beginnt am Sonnabend, 7. Ok-
tober, um17Uhr inder St.-Pank-
ratius-Kirche amSpittaplatz. Am
Sonntag, 8. Oktober, gastiert
das Ensemble dann ab 17 Uhr in
derStadtkircheCelle.DerEintritt
ist frei; Spenden sind willkom-
men.
Bei den Konzerten stellt der

Kammerchor unter der Leitung
von Kirchenkreiskantor Martin
Burzeya jeweils zweiWerke glei-
chen Inhalts von unterschiedli-
chen Komponisten gegenüber.
Den Zuhörenden wird deutlich,
wie unterschiedlich oder auch
ähnlich die Komponisten den
Text zum Klingen bringen.
Sinnstiftend für die Konzert-

idee ist das „Ubi caritas“ des
norwegischen KomponistenOla
Gjeilo, welches er inspiriert vom
„Ubi caritas“ von Maurice Du-
ruflé komponierte. Das ist der
Komposition des Norwegers an-
zumerken.Ganzunterschiedlich
hingegen klingen die beiden
Interpretationen des „Credo“
von Peter Tschaikowsky und von
Max Reger.
Der Chor wird in seinem Kon-

zert zu sechs Texten jeweils zwei

unterschiedlicheKlangperspek-
tiven vortragen: Ubi caritas,
Credo, Ave Maria, Ave maris
stella, Cantate Domino sowie
zu dem bekannten Luther-Text
„Verleih uns Frieden“. Eine an-
dere Art von Klangperspektiven
bringen die Instrumentalisten
Maike Jensen, Marieke Badel
und Michael Meyer-Frerichs
mit: Sie werden das Prélude aus

der Suite für Violoncello von J.S.
Bach und das Spiritual „Ama-
zingGrace“einzelnund in einer
Klangkollage gemeinsammusi-
zieren.
Der 2010 gegründete Kam-

merchor „Canticum Novum“
setzt sich aus fortgeschrittenen
Sängerinnen und Sängern des
Kirchenkreises Burgdorf und
darüber hinaus zusammen. Ge-

Ein Thema – zwei
Kompositionen
Kammerchor präsentiert A-Cappella-Programm „KlangPerspektiven“

probt wird einmal im Monat
und an einem jährlichen Pro-
benwochenende. Vorausset-
zungen für die Teilnahme sind
Notenkenntnis, Blattsingfähig-
keit, Chorerfahrung und das
selbständige Vorbereiten der zu
erarbeitenden Werke. Der
Gründer und Leiter des Chores,
Martin Burzeya, ist Kirchen-
kreiskantor in Burgdorf.

Der Kammerchor des Kirchenkreises tritt in der St.-Pankratius-Kirche auf. Foto: privat/Dethard Hilbig

Familienkonzert in der Kirche
BuRgdoRf. Die St.-Pankra-
tius-Kirchengemeinde beteiligt
sich mit einem Familienkonzert
an den Orgelentdeckertagen. Es
beginnt am Sonntag, 8. Okto-
ber, um 16 Uhr in der Kirche am
Spittaplatz. Der Eintritt ist frei;
Spenden sind willkommen.
Organistin Tina Röber-Bur-

zeya und Erzähler Arne Borstel-
mann präsentieren das Stück

„Die Konferenz der Tiere“ von
Christiane Michel-Ostertun
nachdemRomanvonErichKäst-
ner. Das etwa 45-minütige Kon-
zert richtet sich an Kinder im Al-
ter von fünf bis zwölf Jahren; El-
tern und Großeltern dürfen mit-
kommen
Die Tiere der Welt haben ge-

nug von den nie endenden Krie-
gen der Menschen. Weil sie die

Kinder der Menschen gernha-
ben, wollen sie ihnen zuliebe et-
was unternehmen. Und so beru-
fen sie eine Konferenz aller Tiere
ein.
Neben den besonderen Klän-

gen, die den unterschiedlichen
Tieren zugeordnet sind, wird
BurzeyaderOrgel aucheinmusi-
kalisches Gewitter entlocken.
Das Geschehen an der Orgel

wird in den Altarraum übertra-
gen. Nach dem Konzert gibt es
die Gelegenheit, sich die Orgel
aus der Nähe anzuschauen, Fra-
gen zu stellenunddenOrgelkof-
fer kennenzulernen. In den Ta-
gen vor dem Konzert besuchen
16 Grundschulklassen die
St.-Pankratius-Kirche und be-
kommen eineOrgelführung von
Tina Röber-Burzeya.

Wanderung an
der Innerste
13 Kilometer lange Tour führt zum Schloss Derneburg

BuRgdoRf. Die VVV-Wander-
gruppe geht wieder auf Tour:
Entlang der Innerste wandert sie
zum Schloss Derneburg. Die et-
was über 13 Kilometer lange
Route verläuft überwiegend auf
festen Wegen und weist gele-
gentlich leichte Steigungen auf.
Die Teilnehmer müssen festes
Schuhwerk, Regenkleidung und
Rucksackverpflegung mitbrin-
gen. Treffpunkt ist am Sonn-
abend, 7. Oktober, um8Uhr auf
dem Burgdorfer Bahnhofsvor-
platz. Vondort aus fahren siemit
dem Zug nach Groß Düngen bei
Hildesheim, wo die Wanderung
startet. Die Rückkehr nach Burg-
dorf ist gegen 18 Uhr vorgese-
hen. Teilnehmerkarten gibt es
bei Bleich Drucken und Stem-
peln, Braunschweiger Straße 2,
Telefon (05136) 1862.
Von Groß Düngen aus geht es

entlang des idyllischen Flusses
Innerste bis zum Schloss Derne-
burg. In dessen Umfeld ist der

„Laves-Kulturpfad“ als kultur-
historischer Rundwanderweg
entstanden. Auf ihm sind neben
verwunschenerNatur so interes-
santeBautenwie ein Pyramiden-
mausoleumundein griechischer
Tempel zu entdecken.
Im Zusammenhang mit der

Anbindung des FürstentumsHil-
desheim an das neue Königreich
Hannover schenkte der engli-
sche und hannoversche König
1814dasehemaligeKlosterDer-
neburg dem Grafen Ernst zu
Münster. Dieser gestaltete zu-
sammen mit seinem Baumeister
Georg Ludwig Friedrich Laves
rundumdas Schloss einen engli-
schen Landschaftsgarten. Des-
sen reizvolle Reste ziehen heute
viele Besucher nach Derneburg.
In dem ehemaligen Gewächs-
haus der Schlossgärtnerei ist ein
Ausflugscafé und ein Kultur-
zentrum untergebracht. Dort
kehren die Wanderer zu einer
längeren Pause ein.

Die VVV-Wandergruppe lädt zur nächsten Tour ein. Foto: VVV/Archiv

Faszientraining
beim Heeßeler SV
Heeßel.Der Heeßeler SV bietet
zwei neue Faszien-Kurse an. Sie
finden ab dem 5. Oktober an
zehn Terminen jeweils donners-
tags inder kleinenSporthalle der
Astrid-Lindgren-Grundschule
an der Lippoldstraße statt. Die
erste Gruppe trainiert ab 16.45
Uhr, die zweite ab 18 Uhr. Die
Teilnahme kostet für Mitglieder
50Euround für alle anderen100
Euro. Anmeldungen nimmt Bir-
git Jung unter Telefon (05144)
5970 entgegen.
Durch Verletzungen, Fehlhal-

tungen, Bewegungsmangel und
Stress könnten die Faszien ver-
kleben. Das führe zu Einschrän-
kungen des Bewegungsappa-
rats und Schmerzen. Ziel der
Kurse ist es deshalb, die Deh-
nungsfähigkeit, Elastizität und
Geschmeidigkeit der Faszien zu
verbessern. „Bei regelmäßigem
Training trägt das zur Gesund-
erhaltung und mehr Wohlbefin-
den bei“, wirbt der Heeßeler SV.

Feierstunde zur
Deutschen Einheit
BuRgdoRf. Die Stadt Burg-
dorf lädt zueiner Feierstundeam
Tag der Deutschen Einheit ein.
Sie beginnt am Dienstag, 3. Ok-
tober, um12Uhr auf der Bürger-
wiese in Sorgensen. Sie befindet
sich anderKreuzung vonHaupt-
und Kreisstraße. Nach der Be-
grüßung durch Sorgensens
Ortsvorsteher Fritz Harke wird
Bürgermeister Armin Pollehn
zum Gedenken an die deutsche
Einheit eine kurze Ansprache
halten.

Singen mit
Daniel Fernholz
BuRgdoRf. Der Förderkreis
für Burgdorfer Senioren lädt
zum Singenmit Daniel Fernholz
ein. Es findet am Donnerstag,
12. Oktober, von 15 bis 17 Uhr
im Aktiv-Treff, Wilhelmstraße
1b, statt. Vom Singanfänger bis
hin zum leidenschaftlichen
Chorsänger sind alle willkom-
men. Zur Stärkung wird Kaffee
und Kuchen gereicht. Der Ein-
tritt ist frei. Anmeldungen sind
unter Telefon (0162) 1878734
oder per E-Mail an foerderkreis-
bu-sen@gmx.de möglich.

Harken für die
Heidenelke
BuRgdoRf. Die Arbeitsge-
meinschaft Biotoppflege Bössel-
berg lädt zu zwei Biotoppflege-
einsätzen auf demSand-Trocken-
rasen ein. Treffpunkt ist an den
beiden Samstagen, 7. und 21.
Oktober, jeweils um 10 Uhr am
Ende der Straße „Am Bössel-
berg“. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Der Burgdorfer Gärtnerbauhof

unterstützt die Arbeiten durch
das Mähen der größeren Flächen
und den Abtransport des anfal-
lenden Materials. „Wer Lust hat,
uns für ein bis zwei Stunden beim
Harken zu helfen, ist herzlich ein-
geladen und kann damit aktiv et-
was zum Schutz des wertvollen
Insektenlebensraums beitra-
gen“, sagt Hans-Jürgen Sessner,
der Leiter der Arbeitsgruppe.
Arbeitshandschuhe sind zu emp-
fehlen. Harken oder Laubrechen
können ebenfalls mitgebracht
werden, es ist aber auch Werk-
zeug vorhanden.
Im Frühjahrwurde an derwest-

lichen Hangkante des Bössel-
bergs die recht seltene Zweifarbi-
ge Schneckenhausbiene nachge-
wiesen, die wie der Name schon
ausdrückt, ihre Nester in den lee-
ren Schneckenhäusern dort baut.
Aber auch viele andere trocken-
heitsliebende Insekten und Pflan-
zen konnten durch die AG schon
dokumentiert werden. Durch
fehlende Pflege ist der Hang aber
von Verbuschung und Vergra-
sung bedroht. Durch das Mähen
undAusharkender Fläche entste-
hen offene Bodenflächen, sodass
sich seltenere Pflanzen – wie die
geschützte Heidenelke – wieder
ausbreiten können.
Weitere Infos gibt es bei Hans-

Jürgen Sessner, per E-Mail an
H.J.Sessner@t-online.de oder
unter Telefon (05136) 83443.

5. Burgdorf-BallSamstag,11. November 2023Einlass: 18.00 UhrBeginn: 19.00 UhrVeranstaltungszentrumStadtHaus BurgdorfProgramm:BegrüßungsgetränkExklusives BüfettGala- und Party BandSmaatiesDJ-PartyteamSüßes und Deftiges um MitternachtFestliche AbendgarderobeEintrittspreis: 54, 95 €
Vorverkauf: Bleich Drucken und Stempeln, Braunschweiger Straße 2, 31303 BurgdorfEs gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung vorgeschriebenen Hygiene-Regeln. Bei Ausfall erfolgt die Geldrückgabe.
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